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Ich gebe täglich kleine Hausaufgaben auf. Am Freitag erhalten die Kinder die Hausaufgabe, ihre
Hefte zu überarbeiten. Auf diesen Gedanken kam ich, weil es nicht einsichtig ist, dass ich jede
Arbeit aller Schüler nachsehe und die Kinder davon in keiner Weise profitieren. Im ersten
Schuljahr habe ich in den Schreibheften jedes falsch geschriebene Wort in
„Erwachsenenschrift“ dazugeschrieben. Ab dem zweiten Halbjahr haben die Kinder diese
Wörter abgeschrieben und so die Abschreibetechnik trainiert. In den Rechenheften habe ich
jede falsche Rechnung mit einem Kreuzchen versehen. Den Großteil dieser Arbeit habe ich im
Unterricht erledigt, wenn die Kinder mit Freiarbeitsmaterial beschäftigt waren.
Am Wochenende haben die Kinder diese Aufgaben noch einmal gerechnet. Im ersten Schuljahr
ging das nur in enger Abstimmung mit den Eltern. Mittlerweile arbeiten die Kinder
selbstständig. Sie haben durch diese Methode eine tolle Arbeitshaltung entwickelt, denn sie
haben gelernt, dass sie am Wochenende nur wenig zu tun haben, wenn sie ihre tägliche Arbeit
in der Schule gut machen. Einige Kinder überarbeiten - im Rahmen der täglichen
Freiarbeitsphasen - direkt im Anschluss an meine Korrektur und haben dann am Wochenende
gar nichts mehr zu tun. 
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